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Liebe Leserinnen und Leser,

der Spätsommer ist da und in 
der Region bietet das Ende der 
Open-Air-Saison noch einmal 
einige Höhepunkte! In Soest la-
den der Bördebauernmarkt und 
die Mittelaltertage zum Shop-
pen, Stöbern und Erleben ein. 

Wer es etwas rasanter mag, der 
sollte einen Blick über den Teller-
rand wagen, denn in Arnsberg 
Hüsten steigt erneute die größ-
te Kirmes des Sauerlandes. Wenn 
Sie mögen, dann nehmen Sie 
doch an unserer Verlosung teil, 
dann macht der Kirmesbesuch 
noch ein bisschen mehr Spaß. 
Wissen Sie was Mittelstands-
mediation ist? Nein? Dann 
sollten Sie unserer Exklusiv-Sto-
ry lesen. Einfach umblättern.
Zwar ist die Schützenfestsai-

son bereits vorbei, aber in Nie-
derense wird nochmals or-
dentlich gefeiert. Denn die 
Schützenbruderschaft St. Hu-
bertus wird 200 Jahre alt! Wenn 
das mal keine große Sause wird!
	 Das Ausbildungsjahr ist zwar 
gerade gestartet, trotzdem su-
chen noch viele Unternehmen 
Nachwuchskräfte. Egal, ob es 
noch ein Last-Minute-Job sein soll 
oder der Ausbildungsplatz nach 
dem Schulabschluss im nächsten 
Jahr: In beiden Fällen lohnt sich ein 
Blick in unser Ausbildungs-Spezial. 
	 Last but not least haben wir 
wieder eine Menge informativer 
Service-Themen von Tipps gegen 
Unterwetterschäden und toller 
Herbstbepflanzung für den Gar-
ten bis hin zum Ratgeber für Ihre 
Hochzeit für Sie. Außerdem steht 

im September unter der „Tag des 
Friedhofs“ an. Dieser lenkt die Auf-
merksamkeit auf die Friedhöfe 
als Erinnerungs- und Kulturort
 
Genießen Sie den Spätsommer!
Ihr Team des „hallo soest“.
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ExklusivExklusiv

Er ist ein Mann für die ver-
zwickten Fälle: Jürgen Klemm 
reist mit seinem langjähri-
gen Kollegen Bert Schmeer 
von Körbecke aus quer durch 
Deutschland, um mittelstän-
dische Unternehmen vor der 
größtmöglichen Auseinander-
setzung zu bewahren: die ei-
nes öffentlichen und juristi-
schen Konflikts innerhalb der 
Gesellschafter und Führungs-
kräfte. 

Vor allem bei anstehenden Fir-
menübergaben entstehen v.a. 
in Familienunternehmen beson-
dere Herausforderungen. Der 
bisherige Unternehmenschef 
muss Platz machen für seinen 
Nachfolger oder seine Nachfol-
gerin. Die „Jungen“ haben oft ei-
gene Vorstellungen und Pläne, 
wie das Unternehmen nun ge-
leitet werden soll. Sie gehen an-
dere „unternehmerische Risiken“ 
ein, kappen möglicherweise 
langjährige Geschäftsbeziehun-
gen und treffen andere unter-
nehmerische Entscheidungen. 
Gleichzeitig sehen sie sich in der 
Pflicht, das angetretene Erbe lo-
yal zu übernehmen und fortzu-
führen. Die „Alten“ wünschen 
sich, dass die „Jungen“ erfolg-
reich sind, aber gleichzeitig viel 
von dem, was bisher Praxis war 
und sich bewährt hat, zu bewah-
ren. Besonders konfliktgefährdet 
ist eine solche Firmenübergabe, 
wenn sich mehr als ein Nachfol-
ger anbietet und dieser schon 
früh damit beginnt, sich vorteil-
haft in Position zu bringen und 
Allianzen für sich zu schmieden. 
Auseinandersetzungen sind so-
mit schon vorgezeichnet.

Fünf vor zwölf
Immer wieder führen diese un-
terschiedlichen Erwartungen, 
Verhaltensweisen und Vorstel-
lungen zu Konflikten, die das Un-
ternehmen belasten und schnell 
in die Familie drastisch hinein-
wirken – die Wirtschaftspres-
se ist voll solcher Beispiele. Lei-
der spitzen sich solche Konflikte 

häufig zu und enden dann in ei-
ner juristischen und öffentlichen 
Auseinandersetzung. Kunden, 
Lieferanten, Mitarbeiter und die 
gesamte Region verfolgen diese 
unerfreulichen Streitereien, die 
nicht selten im wirtschaftlichen 
Aus eines einst erfolgreichen 
Familienunternehmens mün-
den. Der schmerzliche Tenor am 
Ende: „So hat’s der Opa nicht ge-
wollt!“ „Meist kommen die Be-
troffenen erst zu uns, wenn es 
fast zu spät ist“, erklärt Jürgen 
Klemm. Soll heißen: Wenn die 
Firma schon am Abgrund steht. 
Solch eine Situation wünscht 
sich kein Unternehmer, der sein 
Lebenswerk gefährdet sieht und 
es in „gute Hände“ übergeben 
möchte. Ein hohes Maß an fa-
miliären Emotionen, persönli-
che (Nicht-) Anerkennung der 
Lebensleistung, empfundene 
Ungerechtigkeiten, existentiel-
le Erwartungen oder Fragen von 
Liebe und Verbundenheit set-
zen den Beteiligten persönlich 
zu. Sorgen um den Fortbestand 
des Unternehmens sowie das 
Zusammenwirken der Familien-
angehörigen belasten perma-
nent. Man befürchtet, dass der 
nächste Schritt in den Auseinan-
dersetzungen nur ein juristischer 
sein kann. „Viele Firmen geraten 
mit ihren juristischen Streitig-
keiten zwangsläufig an die Öf-
fentlichkeit und dann schnell in 
eine existenzgefährdende Situa-
tion“, erklärt Klemm weiter. Lei-
der käme die Erkenntnis, sich ex-
terne Hilfe zu holen, häufig erst 
fünf vor zwölf. 

Vertrauen
Jürgen Klemm bietet seine Bera-
tung und Mediation gemeinsam 
mit seinem Kölner Kollegen Bert 
Schmeer an. Es geht nämlich bei 
den „Mittelstandsmediatoren“, 
wie sie sich selbst bezeichnen, 
nicht nur um das Verhandeln 
von Finanzen, Gesellschafteran-
teilen oder artverwandte Sacht-
hemen. „Soll eine zukunftsge-
richtete Zusammenarbeit von 
Gesellschaftern und Familie an-

gestrebt werden, muss immer 
und intensiv an gegenseitigem 
Vertrauen gearbeitet werden“, 
erklärt Klemm. „Dabei helfen 
wir“. Dass sich auch tiefgreifen-
de, generationsübergreifende 
und wirtschaftliche Problem-
stellungen doch noch lösen las-
sen, stellen Klemm und Schmeer 
regelmäßig mit ihrer hohen Er-
folgsquote unter Beweis.

Alte Konflikte
„Konflikte reichen oft Generatio-
nen zurück und schwelen lange 
vor sich hin. In Nachfolgegenera-
tionen werden sie dann final aus-

getragen“, so Klemm. Es kommt 
immer wieder zu Vorwürfen, 
dass einzelne Familienmitglieder 
ja schon immer bevorzugt wor-
den sind oder eigene Leistungen 
noch nie hinreichend wertge-
schätzt wurden. Im Zentrum na-
hezu aller Konflikte stehen per-
sönliche Enttäuschungen und 
mangelndes Vertrauen.

„Keine Tricks“
Liest er in der Zeitung über eine 
Firmenpleite, hat Klemm oft den 
Gedanken „das hätte man ver-
hindern können“. Eine Zusam-
menarbeit mit ihm und seinem 

Kollegen ist übrigens kein Wo-
chenend-Workshop, sondern 
zieht sich über eine lange Zeit, 
manchmal sogar Jahre hin. „Wäh-
rend der gesamten Zusammen-
arbeit sind wir „all-parteiisch“ 
und unterstützen – je nach Not-
wendigkeit – die eine und die 
andere Partei in der Umsetzung 
ihrer Aussagen. Dabei sind wir 
immer klar und deutlich“ erklärt 
Klemm. 
Tricks und Spielchen einzelner 
Beteiligten lassen die beiden 
Profis nicht zu; davon kennen 
sie zu viele und wissen, wie sie 
damit umgehen müssen. Ihre 

Arbeit muss für alle Beteiligten 
transparent sein, denn nur so 
kann auch Vertrauen entwickelt 
werden. „Alles was wir tun, wird 
offen auf den Tisch gelegt, auch 
wenn es unbequem erscheint 
und persönliche Betroffenheit 
hervorruft.“ 

Unmöglichkeiten
Bert Schmeer und Jürgen Klemm 
sind zwei Experten auf ihrem Ge-
biet, die auch mal „out of the 
box“ denken und ungewöhnli-
che Wege einschlagen, um für 
ihre Kunden und deren Unter-
nehmen die bestmögliche Lö-

sung zu erarbeiten. Wenn am 
Ende dieses oftmals langwie-
rigen Prozesses der gordische 
Knoten durchschlagen wurde, 
dann hat das Mediatorenteam 
alles richtig gemacht. 

Ein schöner Job
Jürgen Klemm ist bereits seit 
35 Jahren in seinem Metier tä-
tig. Der studierte Betriebswirt-
schaftler arbeitete 15 Jahre als 
Personalleiter im Mittelstand 
und in internationalen Konzer-
nen. Anschließend entwickelte 
und führte er mehr als 20 Jahre 
sein eigenes Unternehmen und 

war als Personal- und Unterneh-
mensberater im In- und Ausland 
erfolgreich tätig.
Ihn interessiert, warum sich 
Menschen und Führungskräf-
te so verhalten, wie sie es tun. Es 
ist die Arbeit mit Menschen, die 
ihn einfach fasziniert und wes-
wegen er sich nach einem Sab-
batical 2022 auch nicht zur Ruhe 
gesetzt hat, sondern weiterhin 
seine Expertise Unternehmen in 
Krisensituationen anbietet. „Mir 
macht mein Job Spaß“, so der 
Personalexperte „und ich mache 
ihn noch so lange weiter, wie ich 
gefragt bin.“ 

„So hat’s der Opa nicht gewollt“
Jürgen Klemm: Der Mann für kriselnde Mittelstandsunternehmen

Bert Schmeer (li.) und Jürgen Klemm 
bewahren Mittelstandsunternehmen 
vor dem Ruin. Foto: privat



Am Sonntag, 8. September, ab 
11 Uhr gibt es im Herzen der 
alten Hansestadt Soest beim 
Bördebauernmarkt wieder Ge-
sundes und Dekoratives aus 
Hof und Garten zu entdecken. 
Dazu sind die Geschäfte des 
Soester Einzelhandels von 13 
bis 18 Uhr zum verkaufsoffe-
nen Sonntag geöffnet. Bereits 
ab Samstag, 7. September, gibt 
zudem das „Gaudium in Sus-
ato“ lebendige Einblicke ins  
Mittelalter.

Auf dem Vreithof, dem Dom-
platz, dem Petrikirchhof Nord 
und der Rathausstraße präsentie-
ren Landwirte und Händler aus 
Soest und Umgebung von 11 bis 
18 Uhr ihre Angebote aus Haus, 
Hof und Garten. Insgesamt bie-
ten auf dem Soester Bördebau-
ernmarkt rund 60 Stände ihre Er-
zeugnisse an. Hierbei handelt es 
sich überwiegend um Direktver-

Bördebauernmarkt und Mittelaltertage
Am zweiten Septemberwochenende

markter aus der Region. Von A 
bis Z, vom geräucherten Aal bis 
zum Zierkürbis, reicht das brei-
te Angebot: Zum Schlemmen 
und Genießen kann man sich mit 
Käse und Milchprodukten, Ho-
nig, Obst und Gemüse, eingeleg-
ten Gurken, Brot und Backwaren, 
Tees und vielem mehr eindecken. 
Kaffee und Selbstgebackenes 
versüßen den Nachmittag. Auch 
wieder dabei: Der Soester Hege-
ring mit seinen Waldhornbläsern, 
der rollenden Waldschule, sowie 

Fotos: Wirtschaft und Marketing Soest GmbH / Gero Sliwa
einem Grillstand, an dem lecke-
re Wild-Bratwürste mit Heidel-
beersenf angeboten werden. Ne-
ben dem Bauernmarkt lädt der 
Soester Einzelhandel zwischen 
13 und 18 Uhr zum Stöbern und 
Bummeln ein. 

„Gaudium in Susato“ 
Neben dem Bördebauernmarkt 
und dem verkaufsoffenen Sonn-
tag locken die Mittelaltertage 
an diesem Wochenende in die 
Innenstadt. Am 7. und 8. Sep-

tember versetzen die Soester 
Soester Mittelalterfreunde die 
Besucher im Theodor-Heuss-
Park, auf dem Schweinemarkt 
und im Garten der Teichsmüh-
le zurück ins Mittelalter. Von Auf-
tritten der Tanzgruppe Firlitanz 
über Kampfvorführungen bis hin 
zur Nachstellung eines authen-
tischen Lagerlebens im Mittel-
alter inklusive Vorführung mit-
telalterlichen Handwerks ist 
vieles geboten. Weitere Infos:  
www.so-ist-soest.de 
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Kreis Soest

„Das Kalkül – das Musical zur 
Fehde“ erzählt in beeindru-
ckenden Gewandungen und 
mit moderner Musik die Ge-
schichte der Soester Fehde, 
erstmals als Musical. Am Frei-
tag und Samstag, 20. und 
21. September, ist das Stück 
in der Stadthalle Soest zu  
erleben.

In bunten Szenen wird u. a. in 
das Soest des 15. Jahrhunderts 
eingetaucht, wo die Fehde al-
les andere als unumstritten ist. 
Wünsche und Sorgen, Gemein-
sinn und Tatkraft, Siegen und 
Scheitern, aber auch Machtstre-
ben, Nickeligkeiten und Nie-
dertracht, bis hin zur Freude an 
roher Gewalt, sind an der Ta-
gesordnung. Diese Kombina-
tion aus mittelalterlichen Ge-
wandungen, moderner Musik 
und fesselnder Geschichte ver-
spricht ein höchst unterhalt-

„Das Kalkül“ 
Erstmals als Musical im September

samer Abend für die ganze Fa-
milie zu werden. Das Musical 
beruht auf dem Theaterstück 
„Das Kalkül“, das Frieder Schütz 
für die „Soester Fehde“ 2017 
schrieb. Nach einer weiteren 
Aufführung 2019 konnte es 
2021 wegen der Corona-Pan-
demie und 2023 aus organisa-
torischen Gründen nicht auf-
geführt werden. Das wird nun 
anlässlich des 1400. Geburts-
tags der Stadt Soest nachgeholt 
– und der Verein Soester Kultur-
forum als Veranstalter hat dem 
Stück dazu einen neuen An-
strich verpasst. Matthias Nagel, 
Professor für den Bereich Popu-
larmusik an der Hochschule für 
Kirchenmusik in Herford, hat 
das „Kalkül“ in ein Musical um-
gewandelt – gespielt und ge-
sungen ausschließlich von Ein-
heimischen. Tickets ab gibt’s ab 
20 Euro unter 
www.so-ist-soest.de.
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Immobilien

Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Modernisierungskosten nicht zu optimistisch schätzen

Erstmals seit vielen Jahren 
beobachtet die Immobilien-
branche rückläufige Preise für 
den Erwerb von Wohnimmo-
bilien. Gerade für Boomregi-

onen wie München oder Ber-
lin berichtet das Statistische 
Bundesamt über starke Rück-
gänge – wenn auch von einem 
sehr hohen Niveau aus.

Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibal

Im laufenden Jahr zeigen die 
Prognosen ebenfalls nach un-
ten, aber weniger stark als im 
Vorjahr. Grundsätzlich sehen Im-
mobilieninteressenten also Licht 

am Horizont, auch wenn Zin-
sen lange nicht mehr so günstig 
sind. Bei allzu verlockenden An-
geboten vorschnell zuzuschla-
gen, kann aber risikobehaftet 
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sein, warnt Erik Stange vom Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB).

Lage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen, 
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Stra-
ße oder einer nahe gelegenen 
Bahnstrecke. Bei einer Besichti-
gung sollte man dies berücksich-
tigen, die Umgebung eingehen-
der betrachten und eventuell 
das Gespräch mit Anwohnern  
suchen.

Renovierungsbedarf mit 
fachmännischer Hilfe 
einschätzen
„Wohntraum für handwerklich 
Begabte“ oder „Hier können Sie 
Ihre Hausideen verwirklichen“ – 
solche und ähnliche Formulie-
rungen in Immobilieninseraten 
sind oft ein Hinweis auf einen 
bescheidenen bis stark renovie-
rungsbedürftigen Zustand der 
angebotenen Immobilie. Wer 
sich für ein solches Haus inter-
essiert, sollte genau hinsehen 

und nicht auf den ersten Augen-
schein vertrauen. Um den tat-
sächlichen Renovierungsbedarf 
festzustellen, ist eine Hausbe-
gehung mit einem unabhängi-
gen Bausachverständigen, zum 
Beispiel einem Bauherrenbera-
ter des Verbraucherschutzver-
eins BSB sinnvoll. Unter www.
bsb-ev.de gibt es Berateradres-
sen und weitere Infos hierzu. 
Der Baufachmann kann aus sei-
ner Erfahrung heraus Problem-
stellen – etwa feuchte Bauteile, 
angegriffene Dachkonstruktio-
nen oder marode Leitungen – 
beurteilen und einschätzen, ob 
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die anstehenden Renovierun-
gen eher kosmetischer oder 
substanzieller Art sind. Auf die-
ser Basis können Aufwand und 
Kosten, die zum Kaufpreis hin-
zukommen, besser abgeschätzt 
werden. Auch Immobilienprofis 
wie Makler können hierbei un-
terstützen.

Eigenleistung 
mit Augenmaß
Wer Spaß an handwerklichen 
Arbeiten hat, kann mit Eigen-
leistungen sparen. Allerdings 
sollte man die eigenen Fähig-

keiten nicht überschätzen, da-
mit der Traum vom Eigenheim 
nicht zum Albtraum wird und 
zum Leben auf einer Dauerbau-
stelle führt. Bei einer älteren Im-
mobilie können im Zuge einer 
Renovierung und Modernisie-
rung immer zusätzliche Prob-
leme auftauchen, die auch ein 
Sachverständiger nicht sehen 
konnte. Daher sollte der Fi-
nanzierungsplan für eine Ge-
brauchtimmobilie nicht „auf 
Kante genäht“ sein, sondern ei-
nen gewissen Spielraum vorse-
hen. (DJD).
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Wetterkapriolen Paroli bieten...
Tipps um Unwetterschäden vorzubeugen
Überschwemmungen zu un-
typischen Jahreszeiten, Un-
we t t e r z e l l e n  m i t  h o h e m 
Schadenspotenzial, lange Tro-
ckenphasen: Extreme Wetterla-
gen treten als Folge steigender 
Durchschnittstemperaturen 
auch in Deutschland häufiger 

auf. Für Hausbesitzer gibt es da-
her Gründe genug, ihr Eigen-
heim auf wetterbedingte Ge-
fahren besser vorzubereiten. 
Besonderes Augenmerk sollte 
dabei auf das Dach gelegt wer-
den, das der Witterung beson-
ders stark ausgesetzt ist.

Ein wetterfestes Dach beginnt mit 
dem Aufbau der Unterkonstrukti-
on, insbesondere der Dämmung. 
Sehr gute Wetterschutzeigen-
schaften weisen etwa Dämmplat-
ten aus Polyurethan-Hartschaum 
auf. Sie bilden eine zweite Schutz-
schicht, falls die Dacheindeckung 
durch Wind oder Hagelschlag be-
schädigt wird, und verhindern, 
dass es zusätzlich zu Wasserschä-
den im Haus kommt. Da eine Wär-
medämmung aus Polyurethan 
zudem hocheffizient ist, leistet 
sie einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz durch die Reduzie-
rung des Energieverbrauchs für 
das Haus.
In besonders windgefährdeten 
Regionen kann es zusätzlich sinn-
voll sein, den Schutz der Dach-
eindeckung zu verbessern, etwa 
durch Windschutzklammern an 
den Ziegeln. Unwetterfolgen sind 

grundsätzlich in Schadenversi-
cherungen für das Haus abge-
deckt. Es lohnt sich aber, den be-
stehenden Versicherungsschutz 
unter die Lupe zu nehmen und 
zu prüfen, ob er dem aktuellen 
Risikoprofil des Hauses und den 
eigenen Sicherungsansprüchen 
noch genügt.

Dach und Photovoltaik
Zudem lohnt es sich, regelmäßig 
den Zustand Ihres Daches prüfen 
lassen, besonders, wenn Sie sich 
eine PV-Anlage aufs Dach setzen 
möchten. Dächer werden stark 
beansprucht und dabei können 
unbemerkt Schäden entstehen, 
durch die sich im schlimmsten 
Fall beim nächsten Sturm Ziegel, 
Dachsteine oder Schiefer vom 
Dach lösen. Eigentümer haften 
für Schäden, die Passanten oder 
parkenden Fahrzeugen durch he-
runterfallende Bauteile zugefügt 
werden. Wichtig zu wissen: Ver-
sicherungen übernehmen die-
se Schäden nur, wenn eine re-
gelmäßige Dachwartung durch 
einen Fachbetrieb belegt wer-
den kann. Die Rechtsprechung 
hat in vielen Urteilen bestätigt, 
dass der Versicherungsschutz teil-
weise oder sogar ganz erlöschen 
kann, wenn eine regelmäßige 
Dachwartung nicht nachgewie-
sen werden kann. Der Zentral-
verband des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (ZVDH) rät daher 
allen Hausbesitzern und Hausver-
waltungen, noch vor dem Winter 
das Dach und seine Bauteile über-

prüfen zu lassen. Nur so können 
mögliche Schäden rechtzeitig 
behoben werden. Gibt es bereits 
eine PV-Anlage, kann die gleich 
mit vom Dachdecker überprüft  
werden. 

Neuralgische 
Bereiche abdichten
Neben dem Dach sollten Sie auch 
weitere neuralgische Punkte am 
eigenen Haus gegen Stauwasser 
sichern. Dabei sollten Kellerfens-
tern sowie bodentiefen Fenstern 
und Türen im Erdgeschoss beson-
dere Aufmerksamkeit gewidmet 
werden. Auch Balkontüren kön-
nen bei Starkregen von Stauwas-
ser betroffen sein.
Dichte Fenster oder Türen allein 
verhindern bei Stauwasser noch 
nicht sicher das Eindringen von 

Der qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der Solarmodule 
und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks. 

Unwetter können erhebliche Schä-
den an Wohnhäusern anrichten. 
Eine stabile und wetterfeste Dach-
dämmung leistet einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz des Gebäudes. 
Foto: DJD/puren/pusteflower9024 - 
stock.adobe.com

Feuchtigkeit. Entscheidend ist vor 
allem die Abdichtung der Über-
gänge der Rahmen von Fenstern 
oder Türen zur Laibung. Dabei ist 
es wichtig, auf Lösungen zu set-
zen, die auf unterschiedlichen Un-
tergründen gleichermaßen gut 
haften und eine dauerhaft siche-
re Abdichtung gewährleisten. 
Flüssigkunststoff in Kombination 
mit einer vliesarmierten Abdich-
tung ist dafür prädestiniert. Er haf-
tet sehr gut auf Mauerwerk, Holz 
oder Kunststoff und lässt sich 
dank der flüssigen Verarbeitung 
auch gut in kleinteiligen, verwin-
kelten Bereichen aufbringen. Wei-
teres Plus: Er härtet sehr schnell 
aus, sodass ein versierter Fach-
handwerker etwa innerhalb eines 
Tages die Abdichtung der Über-
gänge zu bodentiefen Fenstern 
oder Türen erneuern kann. Auf-
grund der geringen Schichtdicke 
sind auch niveaugleiche Über-
gänge für barrierefreies Bauen re-
alisierbar. 

Fo
to

: H
F 

Re
da

kt
io

n/
ak

z-
o

Unsere Service:

• Kostenlose Beratung
   und Angebote

• Bestes Preis-
   Leistungsverhältnis!

• 5 Sterne Zufriedenheits
   Garantie

Terrassenüberdachung

Markisen & Sonnenschutz

Lamellendächer

Glasschiebetüren

Weitere Tipps
Zusätzlich kann Schmutzwasser 
durch Rückstau aus dem Kanal ins 
Gebäude zurückgedrängt werden 
und an Wänden, Böden und Ein-
richtung viele Schäden anrichten. 
„Was viele nicht wissen: Für alle 
Schäden durch Rückstau haften 
Grundstückseigentümer:innen 
selbst. Sie sollten deshalb recht-
zeitig geeignete Vorkehrungen 
treffen“, empfiehlt Martina Bah-
de, Umweltberaterin der Verbrau-
cherzentrale NRW. Sie gibt hilfrei-
che Tipps, wie man bestmöglich 
vorsorgen und das Heimschüt-
zen kann. 

Überblick schaffen: Vor der 
Umsetzung von Maßnahmen 
sollten Informationen zum ei-
genen Wohnort eingeholt wer-
den. Gut aufbereitete Daten 
für das lokale Risiko von Star-
kregen liefert das Bundesamt 
für Kartographie und Geodä-
sie über die von ihm betrie-
bene Webseite Geoportal.de. 
Hier finden Hausbesitzer:innen 
eine detaillierte Starkregenge-
fahrenhinweiskarte für ihren 
Wohnort. Anhand des Risiko-
profils für das eigene Zuhause 
lassen sich dann konkrete Vor-
sorgemaßnahmen treffen. >>> 
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Bau und Handwerk

Wer rechtzeitig die Anschlüsse der Kellerfenster abdichtet, minimiert 
bei Hochwasser das Risiko von Wasserschäden im Gebäude. Foto: 
Scharvik/istockphoto.com/Triflex/akz-o

IHRE PROFIS IHRE PROFIS 
FÜR DIEFÜR DIE
ENERGETISCHEENERGETISCHE
SANIERUNG!SANIERUNG!

Fenster I Haustüren I Dachentwässerung
In den vergangenen 50 Jahren haben wir Hunderte Häuser mit hochwertigen,
neuen Fenstern und Haustüren bestückt und die Bauherren durch unsere 
umfassenden Leistungen überzeugt.

Pro� tieren auch Sie von unserem Komplett-Service:
Umfassende Beratung I Präzisem Aufmaß I Professioneller 
Fertigung in unseren Produktionshallen in Werl
Fachgerechter Einbau I Kompetente Nachsorge

BESUCHEN 

SIE UNSEREN

SHOWROOM! 

Täglich 9 - 16 Uhr

(außer Freitag bis 15 Uhr)

Beratung nur mit

Terminvereinbahrung

Biermann + Heuer GmbH
Prozessionsweg 4 I 59457 Werl I Tel.: 02922 870310
info@biermannund heuer.de I www.biermann-heuer.de

WIR SIND

IHR PARTNER

VOR ORT!

>>> Schutzmaßnahmen ge-
gen Überflutung: Wichtig ist, 
oberirdisch abfließendes Wasser 
vom Gebäude fernzuhalten. Da-
für muss so gut wie möglich ver-
mieden werden, dass Wasser über 
tiefliegende Hauseingänge, Kel-
lergeschosse, Souterrainwohnun-
gen, Garagenzufahrten, Fenster 
oder Lichtschächte eindringt. Bei 
Neubauten sollten bereits bei der 
Planung entsprechende Vorkeh-
rungen getroffen werden. Bei be-
stehenden Häusern kann nach-

gerüstet werden. Je nach Lage 
und den örtlichen Gegebenhei-
ten sind Überdachungen, Bo-
denschwellen, ein Gefälle am 
Eingangsbereich, Türschwellen, 
Aufkantungen, andere Barriere-
systeme oder drucksichere Kel-
lerfenster eine Option. Neu ge-
schaffene Geländemulden und 
Bodensenken auf dem Grund-
stück lassen das Regenwasser zu-
dem besser versickern. Ebenso 
hilft es, versiegelte Oberflächen 
im Vorgarten oder bei Auffahrten 
zu entsiegeln. Sind alle Schwach-
stellen vor Ort bekannt, lässt sich 
entscheiden, welche Maßnahmen 
einzeln oder auch in Kombination 
sinnvoll sind. 
Schutzvorkehrungen gegen 
Rückstau: Liegen Räume unter-
halb des Straßenniveaus, kann 
nur eine Hebeanlage das Gebäu-
de angemessen schützen. Sie 
pumpt die Wassermassen über 
die Rückstauebene hinweg in den 

Kanal. Mit einer solchen Anlage 
sind Toiletten und Duschen auch 
während eines Rückstaus weiter 
nutzbar. Für Vermieter:innen gilt: 
Sie müssen dafür sorgen, dass die 
Sanitäranlagen im Wohngebäu-
de jederzeit zur Verfügung ste-
hen. Kostengünstiger als Hebe-
anlagen sind Rückstauklappen, 
die aber nicht für einen Abfluss 
des Wassers sorgen können. Sie 
schützen das Gebäude im Falle ei-
nes Rückstaus lediglich vor dem 
Eindringen von Wasser aus dem 
öffentlichen Kanal. Während län-
gerer Abwesenheit sollten sämt-
liche Rückstauklappen verriegelt 
und alle Fenster im Keller fest ver-
schlossen werden. 
Fachgerechter Einbau und War-
tung: Um eine Immobilie rück-
stausicher zu machen, ist eine 
Beratung bei einem Sanitärfach-
betrieb sinnvoll, um genau zu klä-
ren, wo die Rückstausicherung 
angebracht werden muss. Bei der 
Planung eines Neubaus sollte der 
Rückstauschutz vom Architektur-
büro mitbedacht werden. Inge-
nieurbüros für Wasserwirtschaft 
oder Sanitärfachbetriebe, die An-
lagen zur Rückstausicherung in-
stallieren, sind hier die richten 
Ansprechpartner. Hebeanlagen 

und Rückstauverschlüsse müs-
sen regelmäßig geprüft und ge-
wartet werden, sonst riskieren 
Eigentümer:innen bei Schäden 
ihren Versicherungsschutz. Ma-
nuelle Rückstauklappen können 
nach einer fachkundigen Unter-
weisung selbst gewartet werden. 
Um im Schadensfall Ärger mit der 
Versicherung zu vermeiden, soll-
te die eigene Wartung vorsorglich 
dokumentiert werden. Viele Fach-
betriebe bieten auch Wartungs-
verträge an. 
Richtige Versicherung: Kom-
munen haften nicht für Rück-
stauschäden an privaten Häusern. 
Auch in der eigenen Hausrat- oder 
Wohngebäudeversicherung ist 
das Rückstaurisiko nicht auto-
matisch mitversichert. Rückstau, 
Überschwemmung und weitere 
Naturgefahren müssen dafür ex-
plizit mit aufgenommen werden. 
Im Schadensfall können Versiche-
rungen einen Nachweis über die 
regelmäßige Wartung von Rück-
stausicherungen verlangen. Ach-
tung: Nicht jeder Rückstau ist mit-
versichert, hierbei kommt es auf 
das Kleingedruckte an. Ein Blick 
in die Vertragsbedingungen ver-
schafft Klarheit. (dzi/djd/akz-o/
VZ NRW)
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Hochzeit

Paare, die nächstes Jahr den 
Bund fürs Leben schließen, be-
ginnen am besten schon jetzt 
mit den Planungen für den gro-
ßen Tag. Ist das Datum fest-
gelegt, die Gästezahl in etwa 
bekannt und eine passende Lo-
cation gefunden, geht es an die 
Details. Und hier gibt‘s immer 
mal wieder aufregende Trends, 
die der Hochzeit das i-Tüpfel-
chen aufsetzen.

Jahrelang dominierten Pastelltö-
ne die Hochzeits-Deko, am Boho- 
oder Vintage-Look ging nahe-
zu kein Weg vorbei. Nun kommt 
der Mut zu kräftigen, satten Farb-
tönen zurück, etwa tiefes Grün, 
knalliges Orange oder Azurblau. 
Besonders edel und luxuriös wer-
den diese Farben in Kombinati-
on mit Goldtönen, die 2025 nicht 
mehr wegzudenken sind. Tren-
dexperten sehen zudem entwe-
der den Trend zu „Think Big“ in Sa-

chen Deko – also opulent und so 
üppig wie möglich – oder dem 
krassen Gegenteil, minimalisti-
scher Deko, die kleine, aber fei-
ne Akzente setzt. Dies am besten 
auf langen Festtafeln, denn die 
sind, im Gegensatz zu den belieb-
ten runden Tischen, nächstes Jahr 
auch „in“. 

Blüten, Blüten, Blüten
Für die meisten Bräute ist das 
Brautkleid DAS zentrale Thema 
der Vorbereitungen. Der Einkauf 
wird mit engsten Freundinnen 
und Mama gern zelebriert. Aber 
was trägt denn die modebewuss-
te Braut anno 2025? Kleider mit 
Blütendekor gibt’s ja bereits, aber 
die neuesten Kollektionen sparen 
nicht mit opulenten 3D-Blüten, 
die sich über die zarten Roben er-
gießen. Dass die langen Schlei-
er – ja, ohne dieses Accessoire in 
royaler Länge geht nächstes Jahr 
gar nichts – ebenfalls über und 

Foto: Soulseeker - Creative 
Photography auf Unsplash 
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Sie haben Anlass zu feiern ...  
     auch Ihre standesamtliche Trauung ... 
          das Hotel Susato hat den Rahmen dafür.

Hotel Susato
Kolping Forum Soest gem. GmbH
Dasselwall 5 . 59494 Soest . Telefon: 0 29 21 / 37 00-0
Fax: 0 29 21 / 37 00-101 . E-Mail: info@hotel-susato.de

www.hotel-susato.de

über mit floralen Akzenten be-
setzt sind, versteht sich da (fast) 
von selbst.

Schlicht und stylish
Ohne Träger und mit Corsageno-
berteil, das auch gern mit Trans-
parenzen spielt, sind modemuti-
ge Bräute gut beraten. Hier darf 
man ruhig die Stäbchen der Cor-
sage sehen! Ebenfalls trendy im 
kommenden Jahr: enge und fi-
gurbetonte Schnitte. Wer so gar 
nicht auf verspielte Details am 
Kleid steht, wird 2025 aber auch 
eine große Auswahl finden. Der 
Trend zu schlichten und schnör-
kellosen Roben setzt sich fort und 
puristische Styles werden gewiss 
so manche künftige Ja-Sagerin 
begeistern.

Party-Highlights
Last but not least gibt es eini-
ge Fest-Klassiker, die auch 2025 
nicht fehlen dürfen. Entertain-
ment für die Gäste kommt näm-
lich nie aus der Mode und so ist 
vom Photobooth über einen Kari-
katuristen bis zur hin zum Kreativ-

Gästebuch, z.B. als Puzzle oder Au-
dio-Aufzeichnung, alles möglich. 
Und besonders schön, wenn ein 
Fotograf Ihren großen Tag beglei-
tet und fotodokumentarisch fest-
hält. Tipp: Auch der Trend zum so 
genannten Wedding-Weekend ist  
ungebrochen. (hs)

Hochzeit

Wedding Trends 
Die Must-haves für 2025
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Zu den beliebtesten Sehens-
würdigkeiten gehören Aus-
sichtspunkte, Leuchttürme 
oder Baumwipfelpfade. Denn 
die Vogelperspektive ist eine 
seltene Erfahrung, die jedes 
Reiseziel in ein neues Licht 
tauchen kann. In Niedersach-
sen warten außergewöhn-
liche Ausblicke auf Entdecker 
– im Wald, am Meer und in 
der Stadt. Ideal für enspan-
nte Herbstferien – am besten 
jetzt buchen. 

Neuer Harzturm 
Wie ein drehwüchsiger Baum 
schraubt sich der hölzerne Harz-
turm in den Himmel über Torfhaus, 
Niedersachsens höchstgelegene 
Siedlung. Das neue Ausflugsziel 
bietet nicht nur zwei Aussichts-
plattformen mit Blick über den Na-
tionalpark Harz und zum Brocken, 
sondern weitere Attraktionen für 
die ganze Familie: Wer sich auf den 
gläsernen Skywalk traut, erlebt 45 
Meter über der Erde einen schwin-
delnden Moment des Schwebens. 
Und alle ab 1,30 Meter Scheitel-
höhe können in der Erlebnisrut-
sche „Rasantia“ mehr als hundert 
kurvenreiche Meter wieder hinab-
sausen, begleitet von Sound- und 
Lichteffekten.

Heide-Himmel 
Norddeutschlands höchster 
Baumwipfelpfad windet sich bei 
Hanstedt in der Lüneburger Hei-
de durch den Wald. Der barriere-
freie Heide-Himmel mit Brücken 
und Podesten ist etwa 700 Me-
ter lang. Zwischen den Baumkro-
nen kommen die Besucher der Na-
tur ganz nah und Lernstationen 
erläutern ihnen die Pflanzen und 
Tiere der Heide. Vom Aussichts-

plateau reicht die Fernsicht weit 
übers Land und der neue gläser-
ne Skywalk „Tigerblick“ ermöglicht 
Einblicke in den angrenzenden  
Wildpark. 

Leuchttürme an der Nordsee
Als „ostfriesischer Eiffelturm“ ist 
der Campener Leuchtturm bei 
Emden bekannt, mit gut 65 Me-
tern der höchste in Deutschland. 
Wer die 308 Stufen bis zur Gale-
rie erklimmt, wird an klaren Tagen 
mit einem Blick bis nach Borkum 
belohnt. Der Wasserturm Lange-
oog dagegen ist eigentlich gar 
kein Leuchtturm, bietet aber ei-
nen Ausblick über die gesamte 
Insel, das Festland, die Nachbar-
inseln und zur Schifffahrtslinie. 
Langeoogs Wahrzeichen wurde 
1909 erbaut und beherbergt heu-
te die Dauerausstellung „100 Jahre  
Wasserturm“.

Bogenaufzug im Neuen 
Rathaus Hannover
Wer Hannover besucht, sollte die 
abenteuerliche Fahrt im weltweit 
einzigartigen Bogenaufzug nicht 
versäumen, die auf das Dach des 
Neuen Rathauses führt. In der klei-
nen Kabine geht es erst senkrecht 
nach oben, aber dann neigt sie sich 
schräg an der Kuppel entlang – 
und durch ein Fenster können die 
schwankenden Gäste über ihren 
Köpfen in den schrägen Schacht 
schauen. Oben angekommen, ge-
nießen sie den Weitblick über die 
grüne Landeshauptstadt. (DJD)

Der neue Harzturm schraubt sich 
über Niedersachsens höchstgele- 
gener Siedlung in den Himmel. 
Foto: djd/TMN/Nico Mußmann

Auf dem gläsernen Skywalk erleben 
die Besucher des Harzturms einen 
Moment des Schwebens. 
Foto: djd/TMN/Nico Mußman

Vom Aussichtsturm des Baumwipfel- 
pfads Heide-Himmel reicht der Blick 
weit übers Land. Foto: djd/TMN/
Adrian Fohl

Oben bietet der Wasserturm Lange-
oog einen Ausblick über die ganze 
Insel, unten zeigt eine Ausstellung 
seine Geschichte. Foto: djd/TMN/
TSL/Martin Foddanu

Die Welt von oben sehen
Schöne Aussichten über Harz, Heide und mehr
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Ab ins Blaue

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de



Fisch, Käsespezialitäten und edle Weine: Rewe Paßgang lädt in 
den kommenden Monaten zu köstlichen Themenabenden ein.

Herbstzeit ist Schlemmerzeit! Erlebt genussvolle Momente mit 
erlesenen Spezialitäten bei REWE Paßgang. Das Team lädt im Rah-
men verschiedener Themenabende auf kulinarische Entdeckungs-
reisen ein. Hier kommen Freunde exquisiter Speisen und Getränke 
voll auf ihre Kosten.

Di, 17. September 

Fischabend
Taucht ein in die Vielfalt des Mee-
res und entdeckt tolle Rezepte. 
Probiert leckere Fischspeziali-
täten und weitere Delikatessen, 
die euch der hauseigene Koch 
zaubert. 
Beginn: 18 Uhr, 
Kosten: 35 Euro pro Person

Do, 26. September

Bordeaux Weinabend
Lasst euch in die Genusswelt Frankreichs entführen. Weinsommeli-
er Sven Saalfrank stellt euch Weine aus dem Bordeaux vor. Verbringt 
einen tollen Abend mit vielen interessanten Informationen, einer 
Auswahl an Weinen und kleinen Snacks. 
Beginn: 18 Uhr, Kosten: 35 Euro pro Person

Herbstliche Genüsse bei 
REWE Paßgang

 Niederbergheimer Straße 52 ∙ 59494 Soest

Tickets sind ab sofort und nur im 
Markt erhältlich bei

Di, 8. Oktober

Käseabend 
Seid ihr Käseliebhaber:innen oder einfach nur interessiert auf den 
Genuss von den verschiedenen Käsesorten und Geschmäckern? 
Dann freut euch auf eine große Auswahl an Käse mit passenden 
Snacks und Stillweinen. 
Beginn: 18 Uhr, Kosten: 25 Euro pro Person
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Regionaler Genuss

Regional und 
nachhaltig Einkaufen
Hofläden bringen Frische auf den Teller

Egal, ob Eier, Fleisch, Gemüse 
oder Obst: Verbraucher wol-
len wissen, wie „ihre“ Lebens-
mittel entstehen und woher 
sie kommen. Neben Bio-Super-
märkten können besonders Di-
rektvermarkter, wie regionale 
Hofläden von diesem bewuss-
ten Lebensstil profitieren.

Denn der kurze Weg vom Acker 
und vom Stall bis hin zum fer-
tigen Lebensmittel in der Ver-
kaufstheke ist Alleinstellungs-
merk mal .  Auch in  unserer 
Region gibt es viele Hofläden, 
die mit diesem Alleinstellungs-
merkmal punkten. 
Eine weitere Besonderheit sind 
die saisonalen Produkte. Der 

Einkauf beim Bauern zum Bei-
spiel auf dem Obsthof garantiert 
hochwertige und landfrische 
Produkte, die mit handwerkli-
chem Können erzeugt, geern-
tet und vor Ort vermarktet wer-
den. Gleichzeitig bekommt man 
ein Gespür dafür, welche Pro-
dukte zu welcher Jahreszeit reif 
sind. Zudem finden sich neben 
Äpfeln, Beeren, Kartoffeln Pasti-
naken und Schwarzwurzeln oft 
auch „Raritäten“ wie Bärlauch, 
Rucola und Spitzkohl. Von dieser 
Vielfalt profitieren auch diejeni-
gen, die sich vegetarisch oder 
vegan ernähren.
Wer gerne Fleisch in einer bes-
seren Qualität essen möchte, 
der ist ebenfalls bei Hofläden 
an der richtigen Adresse. Sup-
penhühner, Enten, Puten oder 
„Martinsgänse“ leben hier nicht 
selten in ganzjähriger Freiland-
haltung. Wurst aus dem eigenen 
Schweinebestand ergänzt das 
Fleischangebot. Produkte wie 
Eier, Käse, Milch, Biolandbrot, 
Liköre, Gelees und Fruchtauf-
striche sind nicht selten eben-
falls in Hofläden zu finden. Es 
ist also möglich, sich ganzjäh-
rig mit Lebensmitteln direkt zu  
versorgen. (dzi)
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Gemüse aus biologisch-dynamischem Anbau

Am Eichkamp 3 · 59494 Soest-Röllingsen  
Tel. 0 29 28 - 1717 · info@gaertnerhof-roellingsen.de

www.gaertnerhof-roellingsen.de

Unser Gemüse & mehr:
Im Ab-Hof-Verkauf  Di + Fr 15 – 18 Uhr
In unserer Abo-Kiste
Auf dem Wochenmarkt Meschede  Di + Fr 7 – 12.30 Uhr 

Hier wächst Gutes.Hier wächst Gutes.
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Ölmühle Ehningsen
Holser Weg 2 – 59514 Ehningsen

Tel.: 02928-839340 - Fax: 02928-83 98 26
info@oelmuehle-ehningsen.de
www.oelmuehle-ehningsen.de

Öffnungszeiten  
Hofladen Mittwoch bis Freitag von 13 bis 18 Uhr

Bei uns  
bekommen  

Sie ganz
besondere 

Öle!

Besuchen  Sie unseren  Webshop!

Bei uns können Sie jetzt 

schon für Ihre Events 

2025 reservieren!

Marktstraße 8 · 59494 Soest
Tel. 02921 6609349 · www.una-goccia.de

Öffnungszeiten: 
Di – Fr: 09:30–18:00 Uhr · Sa: 09:30 –15:00 Uhr

Die Delikatessen-Experten im 
Herzen von Soest!

Für das besondere Geschmackserlebnis
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Herbstlicher Snack
Rahmfladen mit Kürbis
Der knusprig-lockere Rahm-
fladen belegt mit Kürbis, 
Schafskäse und Speck ist ganz 
einfach gemacht. Ein herzhaf-
ter Snack, der im Herbst köst-
lich schmeckt.

Zutaten etwa 8 Stück
Hefeteig für Rahmfladen: 100 
g Roggenvollkornmehl, 300 g 
Weizenmehl Type 405, 1 Pck. 
Trockenbackhefe, 1 Pck. Dr. Oe-
tker Roggen-Vollkorn-Sauer-
teig, 1 TL Salz, 250 ml lauwar-
mes Wasser, 4 EL Speiseöl, z. B. 
Rapsöl,
Belag:  etwa 700 g Hokkaido-
Kürbis, 100 g durchwachsene 
Speck- oder Schinkenwürfel, 150 
g Crème fraîche Classic, 200 g 
Fetakäse oder Schafskäse, etwas 
Schnittlau zum Betreuen

Wie backe ich Rahmfladen?
Hefeteig für Rahmfladen zu-

bereiten: Roggenmehl und Wei-
zenmehl mit Hefe und Sauerteig 
in einer Rührschüssel sorgfältig 
vermischen. Übrige Zutaten hin-
zufügen und alles mit einem Mi-
xer (Knethaken) kurz auf nied-
rigster, dann auf höchster Stufe 
in etwa 5 Min. zu einem glatten 
Teig verkneten. Teig zugedeckt 
an einem warmen Ort so lange 
gehen lassen, bis er sich sichtbar 
vergrößert hat. Backblech mit 
Backpapier belegen.
Teig leicht mit Mehl bestreu-
en, aus der Schüssel nehmen 
und auf der leicht bemehlten 
Arbeitsfläche nochmals gut  
durchkneten.
R ahmfladen formen:  Den 
Teig zu einer Rolle formen und 
in etwa 8 gleich große Stücke 
schneiden. Jedes Teigstück zu 
einer Kugel formen, mit Mehl 
bestreuen und ca. 15 x 10 cm 
großen Fladen ausrollen. Die 

Rahmfladen auf das Backblech 
legen und nochmals so lange 
gehen lassen, bis sie sich sicht-
bar vergrößert haben. Back-
ofen auf etwa 180 °C Ober- und 
Unterhitze oder etwa 160 °C  
Heißluft vorheizen.
Rahmfladen backen: Kürbis 
waschen, in Spalten schneiden, 
entkernen und in ca.1/2 cm di-
cke Scheiben schneiden. Feta-
käse klein schneiden. Crème 
fraîche auf den Rahmfladen 
gleichmäßig verstreichen. Mit 
Kürbisscheiben, Schinkenwür-

fel und Feta belegen. Tipp: Der 
Rahmfladen schmeckt auch mit 
geraspelten Emmentaler sehr le-
cker, dann einfach den Fetakäse 
mit geriebenem Käse ersetzen. 
Für etwa 35 Minuten im unteren 
Drittel des Backofens backen.
Anrichten: Schnittlauch wa-
s c h e n ,  i n  k l e i n e  R ö l l c h e n 
s ch n e i de n ,  auf  d ie  R ahm-
f laden geben.  Nach Bel ie -
ben mit Pfeffer bestreuen und  
sofort servieren. (dzi/Dr. Oetker)

Guten Appetit!

Regionaler Genuss



Asshauer & Cordes GmbH
Schüttweg 3 · 59494 Soest · Fon: 0 29 21 / 66 54 4 0
info@asshauer-cordes.de · www.asshauer-cordes.de 

Sanitätshaus Asshauer und 
Cordes: Dieser Name ist eine 
feste Größe in Soest. Das 
Team rund um die Inhaber 
Claus Kampmann und Micha-
el Asshauer � ndet für die Be-
dürfnisse seiner Kunden im-
mer eine Lösung. Dabei geht 
es in Sachen technischer Aus-
stattung und Innovationen 
bei Hilfsmitteln ebenfalls mit 
der Zeit. 

Einlagen nach Maß
Ein Klassiker in der Orthopä-
die sind die Schuh-Einlagen zur 
Behebung von verschiedenen 
Fehlstellungen wie Spreiz- oder 
Senk füßen. Statt dem klas-
sischen Fußabdruck im Tritt-
schaum werden heute im Sa-
nitätshaus die Füße von unten 
gescannt und ein das Bild an 
den Computer geschickt. So 
sieht man die exakte Fußstel-
lung des Kunden und kann da-
nach die perfekt sitzende Ein-
lage aus Kunststo� , Kork-Leder 
oder anderen Materialien her-
stellen. Bei der Anprobe mit 
dem Kunden erhalten die Einla-
gen den letzten Schli� . 

- Anzeige -- Anzeige -

Gehhilfen
Beim Finden der besten Unter-
stützung für Menschen, die nicht 
mehr ganz so gut zu Fuß sind, 
unterstützt das Team sehr ger-
ne. Wurde ein Gehhilfe vom Arzt 
verschrieben, können die Kun-
den mit ihrem Rezept ins Sani-
tätshaus kommen und hier fin-
det dann die Beratung von A bis Z 
statt. Die ist beispielsweise bei Rol-
latoren besonders wichtig, denn 
hier spielen die Körpergröße und 
das Gewicht eine Rolle. Die Kran-
kenkassen übernehmen meist nur 
die Kosten für Basismodelle. Soll 
es ein etwas höherwertiges Mo-
dell sein, müssen die Kunden die 
Differenz selbst tragen. Bei Ass-
hauer und Cordes ist aber immer 
eine große Auswahl an Materi-
alien und Farben vorrätig, sodass 
für jeden Geschmack ein Rolla-
tor dabei ist. Ist die Entscheidung 
schließlich gefallen, wird der Rol-
lator bei der Abholung natürlich 
entsprechend eingestellt. 

Neu im Sortiment
Ganz neu im Sanitätshaus: der 
MovingStar AllinOne. Er ist Elek-
trorollstuhl, Rollator und Schiebe-

hilfe in einem. Er wiegt nur 18,6 
Kilo und lässt sich mit praktischer 
Klappfunktion ganz einfach zu-
sammenfalten und verstauen. 
Die beiden verbauten Elektromo-
toren ermöglichen ca. 20 Kilome-
ter Reichweite und scha� en bis zu 
15 Prozent Steigung. Außerdem 
unterstützen sie beim Schieben, 
sodass es auch weniger kräftigen 
Menschen keine Mühe macht. 
„Das Kombigerät ist perfekt für 
Menschen geeignet, die kurze 
Wege noch gut mit dem Rollator 
bewältigen können, bei längeren 
Strecken aber oft Sorge haben, 
dass sie es nicht mehr nach Hause 
scha� en“, so Inhaber Claus Kamp-
mann. Statt ständig zwischen zwei 
Hilfsmitteln zu wechseln, kann 

dann ein Kombigerät die richtige 
Wahl sein. Allerdings werden die 
Kosten für den MovingStar nicht 
von der Krankenkasse übernom-
men.

Kompressions-Ware
Auch Betroffene von Lymphö-
demen (sicht- und tastbare Flüs-
sigkeitsansammlung in der Haut 
oder Unterhaut) und Lipödemen 
(eine chronische Fettverteilungs-
störung) sind seit 2019 besonders 
gut aufgehoben. Mitarbeiterin 
Claudia Krummacher ist Expertin 
auf dem Gebiet lymphologische 
Versorgung und steht gerne be-
ratend zur Seite. Linderung für 
Betro� ene verscha� en oft spezi-

elle � achgestrickte Kompres-
sionstrümpfe oder andere 
Helfer – es gibt auch Hand-
schuhe oder Westen. Diese 
werden wie Pullover Reihe für 
Reihe gestrickt und die ferti-
gen Teile mit einer Naht über 
die ganze Länge vernäht. Da-
bei können bei jeder Reihe Ma-
schen zu- und abgenommen 
werden, sodass man selbst 
bei extremen Beinformen eine 
gute Passform erhält. „Der Vor-
teil bei solchen Strümpfen ist, 
dass sie nicht einschneiden und 
keine Druckstellen hinterlas-
sen. Außerdem können sie so-
gar das Ergebnis beispielswiese 
von Lymphdrainage weiter ver-
bessern“, erklärt Claudia Krum-
macher. Wer jetzt aber denkt, 
Kompressions-Ware gibt es nur 
in faden Hautfarben, der irrt. Her-
steller haben reagiert und so gibt 
es beispielsweise Kompressions-
strümpfe und -strumpfhosen in al-
len erdenklichen Formen, Farben, 
mit stylischen Mustern und sogar 
Swarovski-Steinen. 
Sie sehen: Claus Kampmann, Mi-
chael Asshauer und ihre 21 hoch-
qualifizierten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sind ihre zu-
verlässigen Partner bei allen Fra-
gen rund um das Thema „Sani-
tätshaus“. Kunden jeden Alters 
finden hier auf ihre Bedürf-
nisse bestens abgestimmte 
Hilfsmittel. 
Also, schauen Sie gerne 
vorbei. Das Team freut sich auf 
Ihren Besuch.

Unsere 
Leistungen:
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Ladenlokal

In unserem Ladenlokal vertrei-
ben wir überwiegend Kleinor-
thopädie wie Bandagen, Kom-
pressionsstrümpfe und vieles 
mehr.

Gerne beantworten wir Ihre 
speziellen Fragen per Telefon 
oder direkt vor Ort.

Rehalager

Unser Rehabereich gewährlei-
stet durch kompetente Mitar-
beiter eine hochwertige Be-
ratung und Versorgung des 
Kunden. Maßanpassungen so-
wie Reparaturen werden in 
unserer hauseigenen Werk-
statt vor Ort durchgeführt.

Hier ein kleiner Auszug 
aus unserem Sortiment:

  Rollstühle
  Rollatoren
  P� egebetten
  Toilettenstühle
  Elektrorollstühle
  Badewannenlifter
  Bandagen
  Kompressionsstrümpfe
  Einlagen

Immer up to Date: 
Sanitätshaus Asshauer und Cordes ist für Sie da
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Senioren / Lippstadt

Pflegedienstleistungen
Grund- und Behandlungspflege in 
der Übersicht
Das Thema Pflege ist facetten-
reich, genauso wie der indivi-
duelle Bedarf an pflegerischen 
Dienstleistungen. Wir erläutern 
Ihnen die wichtigsten Unter-
schiede zwischen Grund- und 
Behandlungspflege.

Wenn jemand pflegebedürf-
tig wird, kümmern sich entwe-
der Angehörige um die/den 
Pflegebedürftige/n, oder ein Pfle-
gedienst wird beauftragt. Denn 
jemanden fachgerecht zu versor-
gen ist nicht so einfach und erfor-
dert Know-how, Geduld und Hin-
gabe. Ist die Versorgung daheim 
nicht mehr zu stemmen, kom-
men Pflegeheime infrage, in de-
nen man sich rund um die Uhr 
kümmern kann. Diese Häuser sind 
auch auf die speziellen Bedürfnis-
se, zum Beispiel von Demenzpati-
enten, zugeschnitten und bieten 
einen Komplett-Service in Sachen 
Betreuung und Unterbringung 
an.

Behandlungspflege
Natürlich möchten Menschen 
so lange wie nur irgend mög-
lich zu Hause bleiben. Werden 
Pflegedienste beauftragt, so gibt 
es verschiedene Möglichkeiten 
der pflegerischen Versorgung. 
Eine davon ist die Behandlungs-
pflege. Diese umfasst alle me-
dizinisch-therapeutischen Maß-
nahmen, wie etwa das Messen 
von Blutdruck oder Blutzucker, 
Medikamentengabe, Injektionen, 
Verbandswechsel oder Wundver-
sorgung. Wichtig: Diese Maßnah-
men müssen vom Arzt verordnet 
werden. Es handelt sich hierbei 
um medizinische Hilfeleistungen, 

die der Arzt jedoch nicht selbst 
erbringen muss, die jedoch zur 
Therapie einer behandlungsbe-
dürftigen Krankheit nötig sind. 
Diese Dienstleistungen werden 
von examinierten Pflegekräften  
erbracht. 

Grundpflege
Körperpflege, Ernährung, Aus-
scheidungen und Mobilität sind 
die Bereiche, die die Grundpflege 
abdeckt. Haut- und Haarpflege, 
Rasur, Zahnpflege, Waschen: All 
dies zählt zur Körperpflege. Hier 
wird noch zwischen kleiner und 
großer Grundpflege unterschie-
den. Bei der kleinen Variante kön-
nen Pflegebedürftige noch eini-
ges selbst schaffen und brauchen 
nur anteilig Unterstützung bei der 
Körperpflege. In Sachen Ernäh-
rung zählt zur Grundpflege Un-
terstützung bei der Nahrungsauf-
nahme, sei es durch das Anreichen 
von mundgerecht zerkleinertem 
Essen oder das Verabreichen von 
spezieller Sondennahrung. Benö-
tigt eine pflegebedürftige Person 
Hilfe beim Gehen, Treppenstei-
gen oder Stehen, beim An- und 
Auskleiden oder Aufstehen und 
Zubettgehen, fällt dies unter den 
Bereich Mobilität. Dazu zählt auch 
Hilfe, wenn zum Beispiel ein Arzt-
besuch ansteht und die Wohnung 
verlassen werden muss. (hs)

Bild: Mohamed Hassan/Pixabay
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Nachdem die Schützen der 
Schützenbruderschaft St. Hu-
bertus Niederense 1824 e.V. 
bereits im Juli ein rauschen-
des Schützenfest gefeiert ha-
ben, folgt nun im September 
ein weiterer Höhepunkt in die-
sem Jahr: das Jubiläumsschüt-
zenfest zum 200. Geburtstag! 

Nicht nur das neue Königspaar 
Markus und Stefanie Müller freut 
sich riesig auf das Fest, das am 
Freitag und Samstag, 6. und 7. 
September, gefeiert wird.
Der Startschuss fällt am Frei-
tag um 17 Uhr mit der Begrü-
ßung und einem Wortgottes-
dienst. Anschließend findet das 

Fo
to

: E
gb

er
t R

ad
in

e

Kaiserschießen an der Huber-
tushalle statt, bei dem sich alle 
noch lebenden Regenten mes-
sen. Gegen 19 Uhr soll das neue 
Kaiserpaar proklamiert werden. 
Um 20 Uhr folgt der Große Zap-
fenstreich mit Serenade und ab 
20.30 Uhr unterhält ein Platz-
konzert des Spielmannzugs und 
des Musikvereins Niederense 
die Schützen. Der Tag klingt mit 
einem Tanz, bei dem ein DJ für 
Stimmung sorgt ab 22.30 Uhr 
aus. Der zweite Tag des Jubilä-
umsfests startet um 13 Uhr mit 
dem Empfang der Gastvereine 
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LIPPEBAU
Lippstädter Bautage bieten Infos 
rund um Haus & Energie

Auch wenn’s um Ihren Garten 
geht, finden Sie beispielsweise 
Anregungen zu Sonnenschutz, 
Terrassenüberdachungen und 
Wintergärten. 

Fit für die Zukunft
Natürlich spielt Energie eine 
große Rolle auf der LIPPEBAU. 
Von Wärmepumpen über Pho-
tovoltaik, Klimatechnik, Wär-
medämmung und Energiema-
nagement bis hin zu Themen 
wie Smart Home und E-Mobili-
tät erwartet Sie ein breiter Mix 
an innovativen Entwicklungen, 
mit denen Sie Ihr Zuhause fit für 
die Zukunft machen können. Vor 
Ort wird auch die Verbraucher-
zentrale NRW mit einer anbie-
terunabhängigen Energiebera-
tung sein.
Lassen Sie sich an diesem Wo-
chenende von fachkundigen Ex-
perten informieren. Die Messe 
ist an beiden Tagen, 21. und 22. 
September, jeweils von 11 bis 
18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei! Weitere Informationen fin-
den Sie auf 
www.bauundenergietage.de

Häuslebauer oder Menschen, 
die ihre vier Wände renovie-
ren, modernisieren und sanie-
ren möchten, finden auf der 
beliebten Messe in der Südli-
chen Schützenhalle bei zahl-
reichen Ausstellern aus der 
Region viele Informationen.

Der Vorteil eines Messebesuchs? 
Geballte Info-Power an einem 
Ort. Am Samstag und Sonntag, 
21. und 22. September, öffnet 
die LIPPEBAU ihre Pforten für 
alle, die sich zu allen baurele-
vanten Themen informieren und 
dazu passende Experten ken-
nenlernen möchten. An rund 40 
Messeständen freuen sich die 
Aussteller darauf, die Besucher 
zu informieren und ihnen ihre 
Produkte und Dienstleistungen 
präsentieren zu können.
Künftige Bauherrinnen und 
-herren finden vor Ort Anbieter, 
die ihnen Massivhäuser, Ener-
giesparhäuser, individuelle Fer-
tighäuser, Holzhäuser oder Ar-
chitektenhäuser bauen oder mit 
Anbau oder Aufstockung die 
Bestandsimmobilie erweitern. 

Niederense / Bad Sassendorf

Großes Jubiläum in Niederense
Schützenbruderschaft St. Hubertus wird 200 Jahre alt

an der Hubertushalle. Rund 40 
Schützenbruderschaften, Schüt-
zenvereine und Musikgruppen 
haben ihre Teilnahme angekün-
digt. Sind die Gäste gebührend 
empfangen worden, beginnt 
um 14.30 Uhr der Festakt in der 
Hubertushalle. Highlight an die-
sem Tag: Der große Festumzug 
inklusive Vorbeimarsch mit allen 
Gastvereinen, der ab 17.30 Uhr 
durch Niederense zieht. Zum 
Ausklang des Jubelfestes darf 
noch einmal beim Tanzabend ab 
19 Uhr mit DJ Tobi Dülberg aus-
gelassen gefeiert werden.

Am Samstag und Sonntag, 7. 
und 8. September, feiert die 
„Zeitreise mit allen Sinnen“ 
im Ortszentrum von Bad Sas-
sendorf Premiere. Von jeweils 
11 bis 18 Uhr erwartet das Pu-
blikum Oldtimer, besondere 
Angebote der Geschäfte und 
vieles mehr.

Vom Kurpark bis zum Jahn-
platz findet die Oldtimer-Mei-
le statt. Am Jahnplatz können 
Oldtimer-Trecker bestand wer-
den, die Ausstellung „120 Jah-
re ADAC – 120 Jahre automobile 
Geschichte“ wird am Parkhotel 
aufgestellt und ein Foto-Bulli 
(Fotobox im Retro-Stil) steht nur 
am Samstag am Sälzerplatz für 
Erinnerungsfotos bereit. 
Unter dem Motto „Kulinarische 
Zeitreise“ bieten acht Gastro-

Premiere in Bad Sassendorf:
„Zeitreise mit allen Sinnen“ 7. und 8. September 

nomiebetriebe im Ortszentrum 
bieten Leckereien aus vergan-
genen Zeiten an. Für Unterhal-
tung sorgen in den beteiligten 

Restaurants Oldies und Goldies 
aus den letzten 100 Jahren. Eine 
ungewöhnliche Mischung – ge-
nauer Zuhören lohnt sich!

Zudem werden zahlreiche Ge-
schäfte und Handwerksbetrie-
be im Ortszentrum das Mot-
to auf und zeigen historische 
Verkaufsartikel oder Werkzeu-
ge – oder bieten besondere An-
gebote am Veranstaltungswo-
chenende.
Das Erlebnismuseum „Westfäli-
sche Salzwelten“ lädt in die Aus-
stellung rund um Salz und Sole 
ein und bietet Führungen. Au-
ßerdem findet Sonntag um 15 
Uhr ein Auftritt zum ERIH Tanz-
Event „WORK it OUT“ statt.
Am Sonntag, 08. September, er-
gänzt ab 10 Uhr das Oldtimer-
festival „Bad Sassendorf Clas-
sic“, das vom ADAC Westfalen 
veranstaltet, wird mit Oldtimer-
Ausfahrt, Oldtimer-Treffen so-
wie einem eigenen Rahmenpro-
gramm im Kurpark hinzu.

Der Foto-Bulli ist einer der Hingucker im Rahmen der „Zeitreise mit 
allen Sinnen“ am Samstag, 07. September. Foto: 3hasen events GmbH
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Rund ums Grün

Gartengemütlichkeit im goldenen Herbst
Indian Summer Feeling mit Skimmie, Lampenputzergras und Herbstviolen
Gedecktes Gelb, kräftiges 
Orange, leuchtendes Rot, ver-
schiedenste Grün- und Braun-
Nuancen – Nach dem Som-
mer zeigt sich die Landschaft 
noch einmal von ihrer farben-
frohen Seite und der Garten 
strahlt in warmen Tönen. Bei 
milden Temperaturen zeigt 
sich die Natur im goldenen 
Herbst in neuer Vielfalt. 

B ei  h erbs t l ich em S onn en -
schein werden die Tage im Gar-
ten zu einer wahren Freude 
und der Indian Summer erleich-
tert den Abschied vom Som-
mer. Wer sich das für diese Jah-
reszeit typische Farbfeuerwerk 
nicht entgehen lassen möch-
te, der holt sich mit Skimmie, 

Blauschwingel und anderen 
Herbstpflanzen die richtigen Be-
wohner in das herbstliche Freiluft- 
Wohnzimmer.
Echtes Nordseefeeling bringt 
das Lampenputzergras, das je 
nach Sorte eine Höhe von 30 

bis 120 Zentimetern erreicht. 
Bis zum Wintereinbruch kann 
diese fröhliche, zur Familie der 
Süßgräser zählende Pflanze im 
Wind wehen, ehe sie an einen 
frostgeschützten Platz umzie-
hen muss. Zum Lampenputzer-
gras gesellt sich der ebenfalls zu 
dieser Familie gehörende Blau-
schwingel, dessen blaugrüne 
Blattstiele frech in die Höhe ste-
hen. Während sich die zwei Grä-
ser farblich eher bedeckt halten, 
sorgen Herbstviolen an den ver-
schiedensten Stellen im Garten 
für bunte Farbakzente. In Kom-
bination mit bunten Pflanztöp-
fen kommen sie noch besser zur 
Geltung.
Wer im Garten kräftige Farben 
mag, kommt an der Skimmie 
nicht vorbei. Das Grün der Blät-
ter und das feurige Rot der Bee-
ren strahlen ab Oktober um die 
Wette. Da diese unverwechselba-
re Pflanze robust und winterhart 
ist, ist sie im Herbst ein echtes 
Muss für jeden Gartenfreund. Als 
denkbar genügsame Schatten-
pflanze fühlt sie sich sogar un-
ter Tannen pudelwohl. Passende 
Gartenmöbel und -accessoires, 
wie bunte Stühle, gemusterte 
Wolldecken und Kissen, vollen-
den den Indian Summer Look im 
Garten und laden zum Entspan-
nen ein. Der Blauschwingel ist 
mit seinen blaugrünen und spit-
zen Halmen der perfekte Kont-

rast und reiht sich spielend in die 
Riege der farbenfrohen und pfle-
geleichten Gartenpflanzen ein.
Ein richtiger Garten-Allround-
er ist die Traubenheide. Die im-
mergrüne Pflanze trägt das 
ganze Jahr über ein dichtes Blät-
terkleid. Während es im Früh-
ling und Sommer von hüb-
schen kleinen Blüten in Weiß 
und Rosa geschmückt wird, gibt 
die Pflanze im Herbst noch ein-
mal alles: Jetzt färben sich ihre 
Blätter von Grün über Gelb bis 
hin zu Rosa, Rot und Tiefviolett. 
Selbst an trüben Tagen ist der 
Blick in den Garten mit der Trau-
benheide alles andere als trist.  
(Pflanzenfreude.de)

P� anzenhof Becker

Bäume P� anzen Ideen

Hammer Landstraße 51a
59494 Soest

Telefon: 02921/ 2327
info@pflanzenhof-becker.de.
www.pflanzenhof-becker.de

Die schönste Auswahl für Ihren Garten!

Ihr Weg zu schönen Pflanzen 
ist nicht weit
• Obstgehölze
• Hausbäume
• Heckenp� anzen
• Blütensträucher
• Koniferen
• Gräser
• Stauden
• Rhododendron 
• Rosen
(Alles im Topf oder als Freilandware!)

Ihr Weg zu schönen Pflanzen 

(Alles im Topf oder als Freilandware!)
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Rund ums Grün / Werl Verlosung

Schwefer Str. 25 · 59494 Soest-Ampen
Telefon 0 29 21 - 6 07 77 
Telefax 0 29 21 - 6 56 87
info@saegewerk-seuthe.de

www.saegewerk-seuthe.de

HOLZ – ZWECKMÄSSIG 
                    UND SCHÖN!!!
• Holz im Garten 
• Terrassendielen 
• Zuschnitt
• Lärchenholz

• OSB-Platten 
• Hobelware 
• Schnittholz
• KVH / BSH

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.00 Uhr 
und  13.00 - 16.30 Uhr 
Sa.:  08.00 - 12.00 Uhr

So., 08.09. 
10:00 Uhr

Sa., 14.09. 
20:00 Uhr

Spinnen- u. 
Insekten 
Ausstellung
Ausstellung

RIO – Gospel 
Session & Elvis 
in Concert
Konzert

UNSERE SEPTEMBER-HIGHLIGHTS 2024:

Grafenstr. 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-0 
info@stadthalle-werl.de  •  www.stadthalle-werl.de Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

Fr., 20.09. 
20:00 Uhr

Fr., 27.09. 
20:00 Uhr

So., 22.09. 
18:00 Uhr

Frieda Braun – 
Auf ganzer 
Linie
Comedy

Herbert 
Knebel 
A� entheater
Comedy

Alte 
Bekannte – Nix geht über Live!  
Konzert

„Das Paar ist seit Jahren mit-
einander lädiert.“ Es sind Sät-
ze wie dieser, die das Publi-
kum von Frieda Braun seit 
Jahren in Verzückung verset-
zen. Auch ihre jüngste Show 
„Auf ganzer Linie“ beweist 
Wortwitz und Beobachtungs-
gabe. Am Freitag, 20. Septem-
ber, ist sie mit genau diesem 
Programm um 20 Uhr in der 
Stadthalle Werl zu Gast. 

Neben Friedas zehn Freun-
dinnen aus der Splittergruppe 
ranken sich weitere beliebte Ge-
stalten durch das Programm: 
Darunter Jagdhund Bonzo mit 
seiner Vorliebe für Pralinen, der 
ewige Junggeselle Wilbrecht 
und der sprechende Lippenher-
pes von Friedas Schwester.
Frieda Braun zählt zu den er-

folgreichsten Kunst f iguren 
der deutschsprachigen Kaba-
rettszene. Die ehemalige Wer-
betexterin Karin Berkenkopf hat 
die Bühnenfigur gemeinsam 
mit ihrem Partner, dem Schau-
spieler, Clown und Pantomimen 
Joseph Collard entwickelt.
Karten für diesen Abend erhal-
ten Sie ab 32,20 Euro bei der 
Stadtinformation Werl und bei 
Eventim (www.eventim.de).

„Frieda Braun“
Am 20. September in Werl

!!VERLOSUNGVERLOSUNG
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Verlosung
Oder Sie machen einfach bei un-
serer Verlosung mit, denn wir ver-
schenken 2x2 Tickets. Senden Sie 
einfach eine E-Mail mit dem Be-
treff „Frieda Braun“ und Ihren voll-
ständigen Kontaktdaten (Name, 
Anschrift, Telefonnummer) bis 
zum 08. September 2024 an ver-
losung@fkwverlag.com und mit 
etwas Glück gehören Sie zu den 
Gewinnern. Die Gewinner wer-
den ausgelost, der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen.
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Hüstener Kirmes 2024
Das Highlight im Sauerland

Trotz der Herausforderungen 
durch steigende Preise setzen die 
Kirmesmacher alles daran, ein at-
traktives Volksfest zu gestalten, das 
sich jeder leisten kann. „Ein Fest wie 
unseres, soll für jeden erschwing-
lich bleiben und ein wahres Fami-
lienfest sein“, betont der Vorsitzen-
de der Kirmesgesellschaft, Ingo 
Beckschäfer. Die Verantwortlichen 
verstehen die Kirmes als eine Mög-
lichkeit, die Gemeinschaft zu stär-
ken und den Menschen eine Aus-
zeit vom Alltag zu bieten.

Fahrgeschäfte
Ein bunter Mix aus traditionellen 
Karussells und modernen High-
Tech-Fahrgeschäften erwartet 
die Besucher. Wer den Nerven-
kitzel sucht, darf sich auf spek-
takuläre Attraktionen wie Jekyll 
& Hide, Shake & Roll, Kesseltanz, 
Delirium und viele weitere Groß-
fahrgeschäfte freuen, die selbst 
die hartgesottensten Kirmeslieb-
haber ins Staunen versetzen. Wer 
es lieber etwas ruhiger angehen 
möchte, findet Vergnügen im ma-

HüstenHüsten

Vom 6. bis 10. September er-
strahlt das Hüsten im Sau-
erland in ganz besonderem 
Glanz, wenn die über 1000-jäh-
rige Tradition der Hüstener 
Kirmes gefeiert wird. Die Vor-
freude in der gesamten Region 
ist spürbar, denn die Kirmes ist 
nicht nur ein Fest für die Men-
schen vor Ort, sondern auch 
für zahlreiche Gäste aus nah 
und fern. 
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jestätischen Riesenrad, von dem 
aus man einen atemberaubenden 
Blick über das Kirmestreiben ge-
nießen kann.
Auch die jüngsten Besucher kom-
men auf ihre Kosten: Für sie stehen 
eine Vielzahl an Kinderkarussells 
bereit, die Herzen höher schlagen 
lassen. Ob der kunterbunte Kinder-
Wellenflieger, den Flying Toys oder 
die spaßige Truck Stop-Fahrt – hier 
ist für jedes Kind das richtige Ka-
russell dabei.
Die Kirmes wäre jedoch nicht voll-
ständig ohne die zahlreichen Klas-
siker, Spielgeschäfte und kulina-
rischen Genüsse. Die Besucher 
können sich an den verschiedenen 
Ständen auf dem Festplatz durch 
die vielfältigen Köstlichkeiten 
schlemmen, von süßen Leckerei-
en wie Zuckerwatte und gebrann-
ten Mandeln bis hin zu herzhaften 
Spezialitäten wie Bratwurst und 
Pommes frites.

Rahmenprogramm
Die stimmungsvolle Livemusik 
sorgt für eine mitreißende Atmo-
sphäre, in der man gemeinsam 
mit Familie und Freunden ausge-
lassen feiern kann. Das Programm 
der Hüstener Kirmes bietet aber 
nicht nur tagsüber Unterhaltung, 
sondern auch in den Abendstun-

den. Das Festzelt verwandelt sich 
in eine Partyzone, in der DJ's und 
Livebands die Besucher mit ih-
rer Musik begeistern. Das Kirme-
serlebnis gipfelt am Dienstag, 10. 
September, in einem besonde-
ren Höhepunkt: Der e.on-Famili-
entag verspricht besondere Freu-
den für die Kleinsten, während 
sich die gesamte Familie auf das 
beeindruckende Feuerwerk am 
Abend freuen kann, das den Him-
mel über Hüsten in ein farben-
prächtiges Spektakel taucht. Das 
gesamte Programm sowie alle ak-
tuellen Informationen rund um die 
Hüstener Kirmes sind auf der Web-
site www.kirmes-info.de zu finden. 

Wer in diesem Jahr ein wenig Geld sparen möchte, der sollte an 

unserer Verlosung teilnehmen. Denn „hallo Soest“ verlost kleine 

Kirmespakete für noch mehr Kirmesspaß. Senden Sie einfach eine 

E-Mail mit dem Betreff „Hüstener Kirmes“ und Ihren vollständigen 

Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefonnummer) bis Sonntag, 1. Sep-

tember, an verlosung@fkwverlag.com und vielleicht gehören Sie zu 

den Glückspilzen.

Die Gewinne können am Mittwoch, 4. September, in der Zeit von  

9 bis 16 Uhr in der Geschäftsstelle des Verlages am Delecker Weg 33 

in Möhnesee-Wippringsen (im Gebäude von Berding Beton, erster 

Stock) abgeholt werden. Dazu benötigen wir eine Legitimation, also 

Führerschein oder Personalausweis. 

Die Gewinner werden ausgelost, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das „hallo Soest“-Team wünscht viel Glück.

Kostenloser Kirmesspaß mit 

„hallo SOEST“!

VERLOSUNGVERLOSUNG

DER TRADITIONELLE 

AUF DER 
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Im Einsatz für mehr Lebens- 
qualität: Badberater entwickeln 
individuelle Badträume, SHK-
Handwerker wie Anlagenme- 
chaniker, Fliesenleger und 
Elektriker setzen sie um. 
Foto: DJD/SHK/Standret

Karriere im Handwerk: 
Zukunft nachhaltig anpacken

„Handwerkerinnen und Hand-
werker werden jetzt und in der 
Zukunft gebraucht und sind 
unverzichtbar – bei allen The-
men, die die Zukunft in un-
serem Land langfristig bestim-
men: Klimaschutz, Mobilität, 
kreatives Wohnen, gesundes 
Leben, vielfältige Regionen“, 
erklärte Jörg Dittrich, Präsi-
dent des Zentralverbandes 
des Deutschen Handwerks 
(ZDH) zum Ausbildungsstart 
am 1. August.

Um das Handwerk zu präsen-
tieren und die vielfältigen Karri-
erechancen aufzuzeigen, findet 
jedes Jahr der „Tag des Hand-
werks“ statt. In diesem Jahr stellt 

der Aktionstag am 21. Septem-
ber neben dem betrieblichen 
auch das gesellschaftliche Enga-
gement der Handwerkerinnen 
und Handwerker in den Mittel-
punkt. Unter dem Motto „Zeit, zu 
machen“ wird das Engagement 
sichtbar gemacht.
„Handwerk ist mehr als ein Job, 
es ist eine Haltung. 1 Million 
Betriebe und 5,6 Millionen Be-
schäftigte sind fest in den Re-
gionen verwurzelt und küm-
mern sich um das, was vor Ort 
gebraucht wird. Ihr helft, packt 
an und bewegt“, heißt es auf der 
Kampagnen-Homepage www.
handwerk.de.
„Mit rund 130 Ausbildungsbe-
rufen und daran anschließen-

den Fortbildungen der Höheren 
Berufsbildung bietet das Hand-
werk spannende Entwicklungs-
möglichkeiten und Karrierewe-
ge. Der Meister-Abschluss, der 
auf derselben Stufe im Deut-
schen Qualifikationsrahmen 
(DQR) wie der akademische Ba-
chelor angesiedelt ist und den 
Zusatztitel ‚Bachelor Professio-
nal‘ trägt, öffnet alle Karrieretü-
ren. Und mit dem ‚Master Profes-
sional‘ hält die Berufsbildung im 
Handwerk weitere hochwertige 
Abschlüsse bereit“, unterstreicht 
auch der ZDH-Präsident.

Beispiel SHK-Branche
Eine Karriere in der SHK-Branche 
bietet zum Beispiel verschiede-
ne Möglichkeiten: Neben tech-
nischen Berufsbildern sind >>> 

 Notfälle wie Glasbruch

 Bleiverglasungen 

 Fertigung von Tür-und Fensterscheiben

 Weiteres auf Anfrage

Glaserei Köhler GmbH
Taubenpöthen 2, 59457 Werl
Tel.: 02922-7799, Fax: 02922-82913
Email: glaserei.koehler@t-online.de
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„endlich und lebendig“
Tag des Friedhofs 2024
Alle zwei Jahre gibt es ein neu-
es Motto zum „Tag des Fried-
hofs“. Für die Jahre 2024 und 
2025 lautet es „endlich und 
lebendig“. In diesem Jahr la-
den am 21. und 22. September 
wieder viele Aktionen dazu 
ein, Friedhöfe zu erkunden.

Geführte Friedhofsrundgänge, 
Diskussionen zu friedhofsrele-
vanten Themen, Ausstellungen 
mit verschiedenen Schwer-
punkten sowie kulturelle Ver-
anstaltungen mit Musik und Li-
teratur haben dabei immer ein 
Ziel: Die Bedeutung des Fried-
hofs als Ruhestätte, Ort der Trau-
erbewältigung, Erholungs- und 
Lebensraum soll den Menschen 
wieder näher gebracht, der Um-
gang mit den Themen Tod und 
Trauer enttabuisiert werden. Die 
Gestaltung dieses Tages liegt 
dabei in den Händen der ein-
zelnen Städte und Gemeinden. 
Vor Ort schließen sich Friedhofs-
gärtner, Bestatter, Steinmetze, 
Floristen, Friedhofsverwaltun-
gen, Religionsgemeinschaften 
sowie Initiativen und Vereine 
zusammen, um ihre Ideen zum 
jeweiligen Tag des Friedhofs  

umzusetzen.
	 Friedhöfe haben viel zu bie-
ten. Sie sind ein Teil des Städte- 
und Gemeindelebens. Und das 
gilt für alle Generationen. Gera-
de für Kinder ist es spannend, 
sich bei altersgerechten Aktio-
nen am Tag des Friedhofs mit 
dem Tod als Bestandteil des Le-
bens auseinanderzusetzen. Sie 
lernen den Friedhof dadurch 
auch als einen Ort des Lebens 
kennen. Kinderprogramme ha-
ben deshalb einen besonderen 
Stellenwert.

Der Weg zur 
Trauerbewältigung
Früher waren Krankheit, Ster-
ben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, ge-
nauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Men-
schen nie lernen und auch nie 
erfahren können, was Sterben 
und Tod bedeuten und wie sie 
von einem geliebten Menschen 
Abschied nehmen und richtig 
trauern können. Hinzu kommt, 
dass viele Angehörige nicht 
mehr an einem einzigen Ort le-
ben und kaum einen Bezug zum 
örtlichen Friedhof haben. 

M it  der  Trauer  kommt die 
schmerzliche Erkenntnis der 
Endlichkeit. Die Einsicht reift, 
dass ein Partner, Freund oder 
Verwandter nach einem Todes-
fall tatsächlich nicht mehr da ist. 
Viele Bereiche des täglichen Le-
bens werden nicht mehr so sein 
wie bisher. Diese Einsicht ist oft 
so schmerzhaft, dass Menschen 
manchmal meinen, im Trauer-
fall besonders stark sein zu müs-
sen, oder versuchen, sich anders 
abzulenken. Dabei ist es wich-
tig, die Trauer und damit auch 
den Schmerz zuzulassen, um 
den persönlichen Weg der Trau-
erbewältigung besser finden  
können.

Rituale beim 
Abschiednehmen
Judith Könsgen, Geschäftsfüh-
rerin eines Krematoriums erlebt 
oft, wie liebevoll ein Sarg zum 

Abschied bemalt wurde und wie 
individuell Trauerfeiern gestaltet 
werden. Sie ermutigt Angehö-
rige, ihren persönlichen Weg zu 
gehen. Helfen können dabei be-
währte Rituale.
	 Geben Sie sich Zeit, um die 
Trauerfeier persönlich zu ge-
stalten, selbst wenn keine gro-
ße Trauergemeinde zusammen-
kommen wird.
	 In einem Trauerbuch können 
Sie Ihre persönlichen Gedanken 
und Gefühle festhalten und Klar-
heit bekommen. Auch können 
Sie Briefe an Freunde und Ange-
hörige schreiben, um gemein-
sam Erlebtes Revue passieren 
zu lassen. Es ist eine guttuende, 
langsame Kommunikation in der 
sonst so schnellen Zeit.
	 Früher war es üblich, regel-
mäßig ein Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft 
es vielleicht, zum Gedenken eine 
Kerze anzuzünden oder an einen 
vertrauten Ort zu gehen.
Nehmen Sie Abschied von al-
ten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wan-
dern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied 
braucht Zeit, geben Sie sich  
diese Zeit.

Entscheidungshilfen
Mit einer sogenannten Bestat-
tungsverfügung lässt sich zu 
Lebzeiten verbindlich festlegen 
wo und wie die eigene Beerdi-
gung stattfinden soll. Dies kann 
den Hinterbliebenen in der Zeit 
der Trauer helfen und den Ab-
schied etwas leichter machen. 
(dzi/akz-o)

aus dem Raum Stadt Soest für die Schülerbeförderung.
Sehr gerne auch aus der Generation 60+.

Wir erwarten lediglich ein bisschen Zeit an jedem Werktag  
(vormittags und nachmittags) 

Die Tätigkeit ist auch für Rentner/innen geeignet. Wir bieten den 
idealen Nebenjob für alle, die gerne mit Menschen arbeiten.

Sollten Sie Interesse an einer Tätigkeit in unserem Unternehmen 
haben, freuen wir uns auf eine telefonische Kontaktaufnahme

unter der Rufnummer 0202 / 629 33 030

mehrere Fahrer (m/w/d)

Jetzt auch in Soest!
Wir sind ein Dienstleistungsunternehmen für die Beförderung  

von Menschen zu sozialen Einrichtungen und suchen 
auf Teilzeit-Basis



30 | halloSoest September 2024

Fo
to

: D
JD

/S
H

K/
Al

ek
sa

nd
r F

in
ch

Stellenmarkt

>>> hier auch Mitarbeitende 
mit kaufmännischem Hinter-
grund in der Beratung und im 
Verkauf gefragt. Es gibt also sehr 
gute Chancen für verschiedens-
te Talente und Neigungen.
Mit dem dualen Bildungssystem 
in Deutschland, um das uns vie-
le andere Nationen beneiden, 
ist ein hohes Ausbildungsni-
veau gesichert. Durch die Kom-
bination aus theoretischer Aus-
bildung in Berufsschulen und 
praktischer Einweisung in den 
Betrieben erwerben die Aus-
zubildenden fundiertes Wissen 
und praktische Fertigkeiten, die 
sie direkt im Arbeitsalltag an-
wenden können. Sehr gute Ein-
stiegs- und Aufstiegschancen 

bieten zum Beispiel Unterneh-
men, die sich in Deutschland 
und Österreich als „Die Bad- und 
Heizungsgestalter“ zusammen-
geschlossen haben. Die teilneh-
menden Firmen verpflichten 
sich zu hohen Qualitätsstan-
dards - nicht nur gegenüber ih-
ren Kunden, sondern auch in der 
Ausbildung und im Umgang mit 
ihren Mitarbeitern. Unter www.
die-badgestalter.de/jobs veröf-
fentlichen die Unternehmen ge-
meinsam viele Infos zur Karriere 
im SHK-Handwerk sowie aktu-
elle Ausbildungs- und Jobange-
bote etwa für SHK-Anlagenme-
chaniker, kaufmännische Berufe, 
Fliesenleger oder Elektriker.

Helden der Energiewende
An vorderster Front für die Ener-
giewende im Gebäudebereich 
sind SHK-Anlagenmechaniker 
unterwegs. Die Neuinstallation, 
der Tausch alter Heiztechnik und 
die optimale Wartung der Anla-
gen sind bedeutende Bausteine 
für die Umstellung von Bauwer-
ken auf erneuerbare Energien. 

Wir haben den passenden Job für Sie!
> sozialversicherungspflichtig oder Minijob

> flexible Arbeitszeiten
Telefonische Bewerbung unter 

0 23 07 663 55 29

in Warstein

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort

Reinigungskräfte (m/w/d)

aktiv Gebäudedienstleistungen GmbH

Werden Sie mit uns aktiv!

Ihre Feier in

besten Händen!

Ottilienstr.4 · 59581 Warstein · Tel. 02902 - 97050 
hotel@lindenhof-warstein.de 
www.lindenhof-warstein.de 

Wir suchen ab sofort

Koch & Küchenhilfen (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit. Wir bieten: Abends warme Küche, � exible 

Arbeitszeiten und Betriebsferien im Winter und Sommer.

P Direkt 
am Haus

Dienstag bis Sonntag Frühstück ab 8 bis 11.30 Uhr
Mittagstisch Sonntags 12 bis 14 Uhr

Biergarten • Tagungsräume • Feiern bis 80 Personen
40 Zimmer • Kegelbahnen • Wochenendprogramme

Hinzu kommen die Herausforde-
rungen der Klima- und Lüftungs-
technik, die in hochgedämmten, 
luftdichten Bauten immer wich-
tiger werden. Mit jedem Projekt, 
das die Energieeffizienz steigert 
und fossile Energieträger ablöst, 
macht der Anlagenmechaniker 
die Welt ein Stück besser und 
nachhaltiger.

Lebensqualität für alle
Experten für Badplanung und 
-gestaltung helfen ihren Kun-
den dabei, persönliche Wohl-

fühl-Oasen mit innovativem 
Komfort und ansprechender 
Ästhetik einzurichten. Sie sor-
gen zudem dafür, dass das neue 
Bad sorgsam mit der Ressour-
ce Trinkwasser umgeht und 
dass die Qualität unseres wich-
tigsten Lebensmittels sicher 
ist. Zur Umsetzung eines neu-
en Badezimmers sind neben 
SHK-Anlagenmechanikern auch 
Fliesenleger und Elektriker erfor-
derlich, um den Kunden eine op-
timale Lebensqualität zu bieten.  
(dzi/DJD/ZDH). 
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EUROMASTER:
Erfahrung – Know-how – Verlässlichkeit
Alles aus einer Hand: So lautet das Motto des Auto-Kompe-
tenz-Center Dreisbach am Wisbyring in Soest, denn hier be-
kommen Sie einen Kfz-Rundum-Service. Christian Dreisbach 
und sein Team kümmern sich um Ihr Auto – vom Auspu�  bis zum 
Zahnriemen.

Die Werkstatt bietet nicht nur Know-how, wenn es um Reifen und 
schicke Alufelgen geht. Auch Inspektionen und Reparaturen sowie 
TÜV-Abnahmen gehören hier zum Geschäft. An drei Tagen pro Wo-
che wird die Plakette hier vom TÜV Rheinland vergeben. Wer sein 
Fahrzeug bei Christian Dreisbach checken lässt, der muss sich um die 
Hauptuntersuchung keine Sorgen machen. Tipp: Den ganzen Service 
gibt es ebenfalls für Wohnmobile und Transporter: Die 5,5t-Hebebüh-
ne macht’s möglich!

Vertrauen Sie dem Fachmann!
Zu den Serviceleistungen des Auto-Kompetenz-Center Dreisbach ge-
hören zudem Achsvermessung und Autoglas. Schnell hinterlässt ein 
Steinschlag Spuren, doch für Christian Dreisbach und sein Team ist 
es kein Problem, die defekte Scheibe auszubessern oder zu ersetzen. 
Beim kostenlosen 10-Punkte-Mastercheck wird Ihr Auto von den Ex-
perten einer Sichtprüfung unterzogen und anschließend berät man 
Sie in Sachen Wartung und Reparatur. 
Kurz vor der dunklen Jahreszeit lohnt es sich, auch die Batterie Ihres 
Fahrzeugs überprüfen zu lassen. Denn gerade in den Herbst- und 
Wintermonaten werden viele Stromverbraucher aktiviert: Licht, 
Radio, Heckscheibenheizung, Gebläse. Dies kann einer schwachen 
Autobatterie den letzten Stoß versetzen. Lassen Sie Ihre Autobatterie 
deshalb doch einfach in der Fachwerkstatt warten. Übrigens: Wer sein 
Auto zum Auto-Kompetenz-Center Dreisbach bringt, kann auch auf 
ein Ersatzfahrzeug zurückgreifen. 

Überzeugen Sie sich selbst! Das Team freut sich auf Ihren Besuch.

AUTO-KOMPETENZ-CENTER DREISBACH 

Auto-Kompetenz-Center Dreisbach e.K.

info@akcd-soest.de
www.akcd-soest.de

Tel.: 02921 - 36130 auch via 
Fax: 02921 - 3613-22

Wisbyring 10 
59494 Soest 

Partner von EUROMASTER
Wisbyring 10 · 59494 Soest
Telefon 02921 / 36130
info@akcd-soest.de
www.akcd-soest.de

Auto-Kompetenz-Center
Dreisbach e.K.

Schnell sein und rechtzei� g 
an Winterreifen denken!!!
Garan� erte Bestpreise
Führende Marken
Fachwerksta� 
MASTERCHECK kostenlos
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Die Fluggesellschaften und 
Reiseveranstalter haben das 
Angebot für den kommenden 
Winterflugplan 2024/25 ab 
dem Flughafen Münster/Os-
nabrück finalisiert und zur Bu-
chung freigegeben. Fluggäste 
können sich auf einen beson-
ders umfangreichen Flugplan 
während der Wintermonate 
mit zahlreichen sonnigen Ur-
laubszielen freuen.

Sundair 
stationiert Airbus am FMO
Die deutsche Ferienfluggesell-
schaft Sundair wird mit Beginn 
des Winterflugplans ab Novem-
ber bis Ende April und damit 
einschließlich der Osterferien 
ein Flugzeug vom Typ Airbus 
A319 mit 150 Sitzplätzen am 
Flughafen Münster/Osnabrück 
stationieren und damit zu den 
Kanarischen Inseln Gran Cana-
ria, Fuerteventura und Teneriffa 
fliegen. Darüber hinaus gibt es 
auch noch eine Verbindung zum 
ägyptischen Badeort Hurghada. 
Nach Las Palmas auf Gran Ca-
naria geht es immer mittwochs 
und sonntags vom FMO. Fuer-
teventura wird je nach Saison-
zeit montags oder dienstags so-
wie samstags angeflogen. Nach 
Teneriffa startet Sundair immer 
donnerstags und ab Mitte Feb-
ruar zusätzlich noch montags. 
Hurghada steht immer freitags 
auf dem Flugplan. Zusätzlich 
bietet Sundair am Samstag eine 
Verbindung nach Beirut im Liba-
non an. 

Winterflugplan 2024/25 jetzt buchbar
Kanarische Inseln, Mallorca, Antalya und Ägypten

Mit Ryanair 
nach Mallorca und Alicante 
Die irische Low-Cost-Airline Ry-
anair wir nach fast fünfjähriger 
Pause auch im Winter am FMO 

präsent sein und die Ziele Mal-
lorca und Alicante bedienen. 
Nach Mallorca geht es mit Rya-
nair immer montags und sams-
tags und auf das spanische Fest-
land nach Alicante mittwochs 
und sonntags. 

Weitere touristische 
Flüge mit Eurowings, 
SunExpress und Air Cairo 
Eurowings wird ebenfalls im 
Winter bis zu dreimal wöchent-
lich (montags, donnerstags und 
sonntags) nach Mallorca fliegen. 
Mit SunExpress geht es je nach 
Saisonzeit auch mehrmals pro 
Woche an die türkische Riviera 
nach Antalya und Air Cairo kom-
plettiert den Winterflugplan 

montags mit einer Verbindung 
nach Hurghada in Ägypten. Mit 
GP Aviation geht es im kom-
menden Winter dreimal pro Wo-
che in die kosovarische Stadt 
Pristina. 

Mit Lufthansa 
über München in alle Welt 
Lufthansa stockt die Kapazitä-
ten nach München auf und fliegt 
alle vier täglichen Umläufe mit 
größeren Flugzeugen vom Typ 
Airbus A319/A320. Über den 
Flughafen München gibt es bes-
te Umsteigemöglichkeiten in 
das weltweite Lufthansa-Netz. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.fmo.de oder im Rei-
sebüro.

Foto: Flughafen Münster / Osnabrück

- Anzeige -
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Fachkräfte von morgen gesucht! Für alle, die ihre 
Zukunft in Handwerk, Dienstleistung, Handel und 
Co. suchen, herrschen derzeit goldene Zeiten. Denn 
Expertinnen und Experten sind in ihren Fachgebieten 
schon jetzt gefragt und haben glänzende Karriere-
aussichten.

Nicht nur ein Studium führt zum Erfolg, Fortbildungs- 
und vor allem Aufstiegschancen bieten sich in allen 

Berufsfeldern, deren klassischer Einstieg über eine Ausbildung erfolgt.
Wer sich noch nicht sicher ist, wohin die berufliche Reise gehen soll, dem 
sind Beratungsangebote ans Herz gelegt. Egal, ob bei der Arbeitsagentur im 
persönlichen Gespräch, bei speziellen Info-Tagen oder Azubi-Messen oder 
bequem online: Es gibt zahlreiche Angebote, bei denen man sich über viele 
spannende Berufsbilder informieren kann. 
Ganz neu im Sortiment des BiZ der Agentur für Arbeit Soest-Meschede: Tab-
lets, mit denen Schulklassen und Besucher die vielfältigen Internetangebote 
der Bundesagentur für Arbeit wie beispielsweise die BA-Mobil-App, das Selbst-
erkundungstool Check-U, die Jobbörse, Planet-Beruf oder die Azubi-Welt-App 
direkt vor Ort testen und nutzen können. Das BiZ-Team steht allen bei Fragen 
gerne beratend zur Seite.
Berufe live erleben, das geht am 06. und 07. September auf der Messe „Ausbil-
dungsmarkt Hellweg“, die in der Südliche Schützenhalle Lippstadt stattfindet. 
Welche Karrierechancen bietet das Handwerk? Wie sieht eine gute Bewerbung 
aus? Hat man auch eine Chance, wenn man sein Studium abbrechen würde? 
Wie läuft eine duale Ausbildung ab? Das Team der „Passgenauen Besetzung 
und Willkommenslotsen“ der Handwerkskammer Dortmund beantwortet 
diese und alle anderen Fragen, die sich rund um die Ausbildung stellen, in 

ihrer digitalen Sprechstunde am 27. 
September.
Oder man wirft einen Blick auf die 
folgenden Seiten, denn hier gibt’s 
tolle Ausbildungsangebote ganz in 
der Nähe. Allgemeine Infos unter 
anderem auch zur Finanzierung einer 
Fortbildung gibt’s unter www.die-
duale.de vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung.

Wir wünschen einen erfolgreichen 
Start ins Berufsleben!
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Eintritt 01.10.2024
oder 01.04.2025

Wir suchen für 2025 Azubis...
...für unsere Bäckerei
...für unsere Konditorei
...als Fachverkäufer/in im Verkauf

www.baeckerei-steinho� .de
buero@baeckerei-steinho� .de

Die Gesundheitsbranche öff-
net jungen, engagierten Men-
schen vielfältige Karrierewege. 
Wer gerne mit Menschen arbei-
tet und Wert auf eine vertrau-
ensvolle und offene Arbeits-
atmosphäre legt, der sollte 
sich bei der St. Barbara-Klinik 
Hamm GmbH bewerben.

Die Klinik bietet Interessierten 
eine fundierte, breit aufgestell-
te und praxisorientierte Aus-
bildung, die optimal auf die 
wachsenden Anforderungen des 
Berufsalltages vorbereitet. Aus-
gebildet werden P� egefachleu-
te, Medizinische Fachangestellte, 
Operationstechnische Assisten-
ten sowie Kau� eute im Gesund-
heitswesen. Nach dem Abschluss 
der Ausbildung ist aber noch 
lange nicht Schluss: In der St. 
Barbara-Klinik Hamm GmbH ste-
hen Dir vielfältige Karrierewege 
o� en.

Am hauseigenen Institut für 
Bildung im Gesundheitswesen 
(I.Bi.G.) kannst Du Dich zum Bei-
spiel in den Bereichen Intensiv-
pflege/Anästhesie, Stations-
leitung und anderen Fort- und 
Weiterbildungen weiterquali-
� zieren. Zudem stehen verschie-
dene Studiengänge in den Be-
reichen P� egewissenschaft und 
-forschung, P� egemanagement 
und Pflegepädagogik zur Aus-
wahl.
Die St. Barbara-Klinik legt Wert 
auf stetige Weiterbildung ihrer 
Mitarbeiter, ist offen für indivi-
duelle Karrierepläne und unter-
stützt mit Angeboten zur Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf 
sowie Maßnahmen innerhalb 
des Betrieblichen Gesundheits-
managements. Genau darum 
steht die Klinik wiederholt auf 
der Liste der besten Arbeitgeber 
Deutschlands von „Stern” und 
„Welt”. 

Ausbildung mit Zukunft
St. Barbara-Klinik in Hamm 

Werde auch Du Teil des Teams! 
Bewerbungen auf Stellenangebote sowie Initiativbewerbungen sind willkommen.
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